
Offene Türen 
für Wohnungslose

Streetwork und Notschlafstellen

Notschlafstelle für Männer

Kaiserswerther Straße 13
40477 Düsseldorf

T	 02 11 / 60 28 35 - 20
F	 02 11 / 60 28 35 - 28 
E	 nuk@franzfreunde.de

Öffnungszeiten: 19.30 Uhr bis 8.00 Uhr

Streetwork 

T	 0159 / 04 19 18  19 
E	 streetwork@franzfreunde.de

Notschlafstelle für Männer, Frauen, Divers 
und Paare (mit Hunden)
Graf-Adolf-Straße 73
40210 Düsseldorf

T	 02 11 / 16 78 58 - 43
F	 02 11 / 69 15 74 - 04 
E	 gast@franzfreunde.de

Öffnungszeiten:  17.30 Uhr bis 8.30 Uhr

Notschlafstelle für Männer (mit Hunden)

Harkortstraße 27
40210 Düsseldorf

T	 02 11 / 8 76 66 - 88
F	 02 11 / 3 03 20 - 57 
E	 nah@franzfreunde.de

Öffnungszeiten: rund um die Uhr geöffnet

Bus und Bahn

Stresemannplatz 
Straßenbahnlinien 708, 709
Berliner Allee 
Straßenbahnlinien 706 
Buslinien 780, 782, 785, SB 50 

Fußweg vom Hauptbahnhof 
ca. 10 Minuten

Bus und Bahn

Mintropplatz 
Straßenbahnlinien 704, 707
Buslinien 721, 722, 736

Fußweg vom Hauptbahnhof 
ca. 5 Minuten

Bus und Bahn

Venloer Straße
Buslinie 722 
Straßenbahnlinien 701, 705, 707
Nordstraße  
U-Bahnlinien U78, U79
Victoriaplatz 
U-Bahnlinien U78, U79
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Graf-Adolf-Straße
Notschlafstelle 
Graf-Adolf-Straße 27

Notschlafstelle 
Harkortstraße 27



Wir bieten Hilfen auf der  
Straße und in Notschlafstellen 
für obdachlose Menschen in 
Düsseldorf.
Die Angebote richten sich an obdachlose volljährige 
Menschen in Düsseldorf, die mittellos sind und ganz 
oder teilweise auf der Straße leben. Dabei folgen wir 
unserem Franziskanischen Prinzip, das Wertschät-
zung, christliche Nächstenliebe und professionelle 
Sozialarbeit vereint. 

Unsere Angebote sind ein wesentlicher Beitrag zur 
Überlebenshilfe, Versorgung, Beratung und Reinte-
gration obdachloser Menschen. Wir gehen stets von 
der aktuellen Lebenslage und den konkreten Bedar-
fen der Leistungsberechtigten aus. Gemeinsam mit 
ihnen arbeiten wir an Integration und Teilhabe. Dazu 
nutzen wir vorhandene Ressourcen und Fähigkeiten 
– damit sie Wege in ein eigenständiges Leben finden.

Streetwork und Notschlafstellen sind Teil unseres 
vernetzten Hilfeverbunds mit mehr als 450 Plätzen. 
Wir arbeiten eng und vertrauensvoll mit anderen 
Hilfeanbietern in der Region zusammen. Wenn Sie 
mehr über unsere Arbeit wissen wollen, besuchen 
Sie uns gerne im Netz: franzfreunde.de

Unsere Angebote richten sich an Menschen, die 
• �ganz oder teilweise auf der Straße leben
• �mittellos sind
• �Schwierigkeiten mit Ämtern und Behörden haben
• �merken, dass ihnen vieles über den Kopf wächst
• �den Schutz einer Unterkunft suchen
• �ihre Stärken wiederentdecken wollen
• �ihre Lebenssituation verändern wollen

Angebote in drei Notschlafstellen
• �Kaiserswerther Straße für volljährige Männer
• �Harkortstraße für volljährige Männer mit Hunden
• �Graf-Adolf-Straße für volljährige Männer, Frauen,  

Divers und Paare – besonders für Unionsbürger*innen 
(im Winter auch Kälteschutz)

Notschlafstelle Kaiserswerther Straße 13: 
Hier gibt es auch die Möglichkeit,
• �an erste Kontakte mit den Streetworker*Innen 

anzuknüpfen
• �eine Postadresse einzurichten
• �zu duschen und Wäsche waschen zu lassen
• �kostenlos zu frühstücken
• �persönliche Wertgegenstände sicher aufzubewahren

Notschlafstelle Harkortstraße 27: 
Hier gibt es auch die Möglichkeit,
• �sich tagsüber im Haus und in Wohngruppen  

aufzuhalten
• �zu duschen und selbst Wäsche zu waschen
• �sich selbst Mahlzeiten zuzubereiten

Notschlafstelle Graf-Adolf-Straße 73: 
Hier gibt es auch die Möglichkeit,
• �an erste Kontakte mit Streetworker*innen 

anzuknüpfen
• �zu duschen
• �Möglichkeit, Kleidung auszutauschen 

(kleine Kleiderkammer vorhanden)

Unsere Streetworker*innen sind in allen Stadt-
teilen Düsseldorfs unterwegs, suchen obdachlose 
Menschen auf, bieten Hilfe an und vermitteln in 
weiterführende Angebote.

Gut beraten 
Unsere Sozialarbeiter*innen unterstützen 
die Klient*innen dabei,
• �ihre Mittellosigkeit zu überwinden
• �Ansprüche bei Ämtern und Behörden geltend 

zu machen
• �ihre Stärken wiederzuentdecken
• �neue Zukunftsperspektiven zu entwickeln
• �ihre Wohnungslosigkeit zu überwinden
• �wieder ein selbstbestimmtes Leben zu führen

Wenn Sie Interesse an einer Aufnahme in einem 
dieser Häuser haben oder ausführliche 
Informationen wünschen, kommen Sie einfach 
vorbei oder rufen Sie an.


